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Hospizgruppe und Förderverein sagen Danke

Die „Hospizgruppe Deizisau und Altbach mit Johanniterstift Plochingen“ und der „Förderverein für 
die Hospizarbeit in Deizisau und Altbach e.V.“ bedanken sich bei den vielen Spender/Spenderinnen. 
Für jeden noch so kleinen Geldbetrag sagen wir Danke! 
Wir bedanken uns auch bei Angehörigen, die bei Beerdigungen und Trauerfeiern auf Blumen- und 
Kranzspenden verzichten und stattdessen um eine Spende für unsere Hospizarbeit bitten. 
Dankbar sind wir für Spenden, die die Finanzierung der 
Leerstandskosten von unseren beiden Akutzimmern, dem 
„Cicely-Saunders-Zimmer“ im Palmschen Garten in Deizis-
au und dem „Cicely-Saunders-Zimmer“ im Seniorenzent-
rum in Altbach, unterstützen. Hier bedanken wir uns bei 
den beiden Gemeinden Deizisau und Altbach, ebenso bei 
der BruderhausDiakonie, sowie der Evangelischen 
Heimstiftung.
Die folgenden Firmen, Banken, Vereine und Institutionen 
haben 2021 unsere Hospizarbeit und unsere beiden Akut-
zimmer fi nanziell unterstützt und wir sagen Dankeschön:
• Gemeinde Deizisau (Förderung des Bürgerschaftlichen  
 Engagements)
• Altenhilfe Plochingen Altbach Deizisau e.V.
• Haist Kfz-Werkstatt GmbH & Co. KG, Deizisau
• Landfrauenverein Deizisau
• Volksbank Plochingen – VR-Gewinnsparen
• Roleff GmbH  Co. KG - Stahlbau & Schlosserei,
 Altbach
• Hilfswerk der Neuapostolische Kirche

Geldspende der Neuapostolischen 
Kirche, v.l.n.r.: Klaus Hillius, 
Siegfried Schmid, Sigrid Pils und 
Arthur Zeeb.

Der am 22.7.2021 auf 3 Jahre gewählte Vorstand unseres Fördervereins, v.l.n.r.: 
Dr. Rainer Palme, Dr. Wolfgang Pils, Heide Fricke, Arthur Zeeb, Beate Bitterlich-Zink, 
Gerda Schmid, Hilde Huttenlocher, Klaus Hillius.

Uns wird 
 gedankt

Weihnachtssterne für die Bewohner
/innen im Johanniterstift, die der 
Hospizgruppe von der Firma 
Heizungsbau Wacker gespendet 
wurden.

 gedankt
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Dank und Ausblick des Koordinators
Die Corona-Pandemie prägt unsere Hospizarbeit 

Corona wirbelte auch 2021 viele unserer Vorhaben 
durcheinander. Das Jahresprogramm konnte nur ein-
geschränkt und für eine kurze Zeit – zwischen den beiden 
Lockdowns im Frühjahr und Spätherbst – gestaltet 
werden. 

Anfang 2021 sollte das neue Seniorenzentrum in Altbach 
offiziell eingeweiht werden. Auch dieses Vorhaben musste 
coronabedingt abgesagt werden. Dankbar sind wir, dass 
trotz der Coronasituation unser zweites Akutzimmer am  
1. Mai eröffnet werden konnte. Wir danken der Bruder-
hausDiakonie für dieses gemeinsame und innovative Akut- 
zimmer, welches nach dem Deizisauer Modellprojekt in 
Betrieb gehen durfte. Der Dank geht auch an die Gemein-
den in Altbach und Deizisau (Bürgermeister, Gemeinderäte 
und Verwaltung) für deren große Unterstützung, sowohl 

ideell als auch finanziell. Schön ist es zu erleben, dass unsere beiden Akutzimmer in Anspruch 
genommen werden. So hatte das Deizisauer Zimmer eine Belegungsquote von 79,73 % (Leerstand: 
20,27 %) und das Altbacher Zimmer eine Belegungsquote von 48,98 % (Leerstand: 51,02 %, ab 
Eröffnung am 1.5.2021). An diesen Leerstandskosten beteiligte sich unser Förderverein mit insge-
samt 6.849,80 Euro.

Palmscher Garten: Verabschiedsfeier für die während des Lockdowns 2020/21 verstorbenen 
Heimbewohner/innen. 

Mitgliederversammlung 2021: Der Vorsitzende bedankte sich bei Arthur Zeeb für seinen  
gewissenhaften Einsatz als Kassierer (Bild links). Der Förderverein bedankte sich bei Günther 
Baltz als bisherigen Schriftführer für sein jahrelanges Engagement (Bild rechts).

Abgesagte Veranstaltung

Erfreut hatte es uns, dass Bürgermeister Frank Buß unsere Einsatzleiterin Gerda Schmid ehrte und 
ihr die Stadtmedaille der Stadt Plochingen verlieh, um damit das über 20-jährige Engagement im 
Johanniterstift zu würdigen. Diese namentliche Ehrung durfte auch als eine Auszeichnung für alle 
Ehrenamtlichen unserer Hospizgruppe verstanden werden, denn eine Einsatzleitung kann nur dann 
erfolgreich gegenüber dem Nächsten handeln, wenn eine fleißige und einsatzbereite Helfer(innen)-
schar zur Verfügung steht.

Um genügend ehrenamtliche Mitarbeitende zu haben, ist es uns ein Anliegen, regelmäßig neue 
Mitarbeitende für unsere Hospizarbeit zu werben und auszubilden. Ein 2021 stattgefundener 
Befähigungskurs machte es möglich, fünf neue Mitarbeiterinnen für unsere Hospizgruppe zu 
gewinnen. Wir wollen auch in der Zukunft gut aufgestellt sein und planen für das Frühjahr 2023 einen 
neuen Befähigungskurs. Dafür suchen wir motivierte Personen, die Zeit mitbringen, um sich für die 
Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden und deren Angehörigen befähigen zu lassen.

2021 sind zwei ehemals aktive Ehrenamtliche unserer Hospizgruppe verstorben. Unser ehrendes 
Gedenken gilt Gerhard Miller und Rose Geiger. Kurz vor der Fertigstellung dieses Jahresberichtes 
wurden wir von dem plötzlichen Tod von Arthur Zeeb in die Tiefe gerissen. Er war eine wichtige 
Person unserer Hospizarbeit, war er doch der Kassierer unserer Hospizgruppe und der Kassierer 
unseres Fördervereines. 

Im Namen der Hospizgruppe und des Fördervereins möchte ich mich bei allen unseren Ehrenamt-
lichen für deren unermüdlichen Einsatz und das großartige Engagement in unserer Hospizgruppe und 
in unserem Förderverein bedanken. Dieser Dank gilt auch unseren drei Einsatzleiterinnen, dem 
Leitungskreis der Hospizgruppe und dem Vorstand unseres Fördervereines. Trotz allen Hindernissen 
und Einschränkungen wollen wir hoffnungsvoll und zuversichtlich in die Zukunft blicken! Möge uns der 
Frieden erhalten bleiben! Und bleiben Sie alle gesund und behütet!
Klaus Hillius, Koordinator der Hospizgruppe und 1. Vorsitzender des Fördervereins



Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen:
Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung von Schwerkranken, 
Sterbenden und deren Angehörigen, Begleitung von trauernden Angehörigen, 
Palliativberatung, Beratung in Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten.

Vorstand und Koordinator:
Klaus Hillius
Telefon 07153 – 72 347

Einsatzleitung:
Gerda Schmid, Sigrid Pils und Beate Bitterlich-Zink
Handy 0174 – 3000 397

Anschrift:
Hospizgruppe Deizisau und Altbach mit Johanniterstift Plochingen
Im Kelterhof 3, 73779 Deizisau

Telefax:
07153 – 92 50 994

E-Mail:
Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de

Homepage:
www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de

Bürosprechzeiten:
Donnerstags von 12.30 bis 13.30 Uhr (ab 1.8.2022: von 11.30 bis 12.30 Uhr)
und telefonisch unter 07153 – 9250 992

Spendenkonten 
Förderverein für die Hospizarbeit in Deizisau und Altbach e.V.:
Kreissparkasse Esslingen:
IBAN: DE47 6115 0020 0010 5945 99  
BIC: ESSLDE66XXX
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Volksbank Plochingen e.G.:
IBAN:  DE67 6119 1310 0790 4370 07,  
BIC: GENODES1VBP
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